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Checkliste "Februar": Flächen- und Datenerfassungen 
 

Als Grundlage für die Flächenerfassungen dienen die aktuellen Angaben der Amtlichen Vermessung. 
Sämtliche Angaben der Betriebsstrukturdaten sind mit den Vorjahresdaten zu vergleichen und zu prüfen.  
 

Bewirtschaftungseinheiten (BWE) im LAGIS:  

Eine BWE begrenzt eine vom Betrieb zusammenhängende bewirtschaftete Fläche. Die 
Fläche kann über mehrere Grundbuchparzellen verlaufen und setzt sich aus den darin 
enthaltenen landwirtschaftlichen Nutzflächen (LN) bzw. Kulturen zusammen. 

 Prüfen: Flächenabgrenzungen der vorgegebenen BWE (wenn nötig anpassen) 

 Erfassen: Zusammenhängende BWE zusammenfassen (wenn sinnvoll) 

 Löschen: Nicht mehr bewirtschaftete BWE (Pachtlandverlust, Abtausch, überbaut, etc.) 

 Erfassen: Neu bewirtschaftete BWE (Neue Pachtflächen) 

 Erfassen: Landabtausch (Abgabe und Übernahme von Kulturen oder Teilflächen) 
 

Kulturen im LAGIS:  
Eine Kultur begrenzt eine vom Betrieb zusammenhängende identisch bewirtschaftete Flä-
che. Die Fläche liegt innerhalb der BWE und ergibt sich aus der gezeichneten Abgren-
zung. Die Betriebsfläche setzt sich aus der Summe aller Kulturen iLN zusammen. 

 Prüfen: Flächenabgrenzungen der bestehenden Kulturen (wenn nötig anpassen) 

 Prüfen: Anzahl Bäume mit Stand am Stichtag 1. Mai (wenn nötig anpassen) 

 Erfassen: Flächen mit ausschliesslicher Weidenutzung sind als Weide zu erfassen 

 Erfassen: Code von einj. Ackerkulturen „99999 - Bitte Kultur wählen“ neu auswählen 

 Abmelden: Nicht bewirt. Flächen (überbaut, Auffüllungen, etc.) mit Code "898" erfassen 
 

BFF Qualität II und Vernetzung im LAGIS:  
Flächen mit Qualität II oder Vernetzung werden durch den Kanton erfasst. Anmeldungen 
für QII und Vernetzung mit Zusatz sind auf der Ebene Kultur (BFF QI) zu erfassen (siehe 
Lernvideo) oder mit dem Formular H (Obstgarten) der Gemeindestelle einzureichen. 

 Prüfen: Abgrenzungen von Qualität II und Vernetzung (Korrekturen dem LA melden) 

 Erfassen: Anmeldungen Qualität II von Wiesen, Weiden, Hecken, etc. (auf Kultur QI) 

 Erfassen: Anmeldungen Vernetzung mit Zusatzmassnahmen (auf Kultur QI) 

 Anmelden: Neue Obstgärten mit Gesuch BFF-Beiträge für einen Obstgarten (Formular H) 
 

Programm-Massnahmen:  

 Erfassen: Massnahmen PSM / Verzicht Herbizide, etc.  

 Erfassen: Schonende Bodenbearbeitung (Achtung: Weizen nach Mais nicht möglich!) 
 

Rebsorten (Traubenpass Fachstelle Rebbau SH/TG) im LAGIS:  
Betrifft Rebbetriebe: Die einzelnen Rebsorten sind mit Pflanzjahr und Weinklasse zu 
erfassen. Veränderungen und Neupflanzungen sind jährlich anzupassen.  

 Prüfen: Abgrenzungen der bestehenden Rebsorten 

 Erfassen: Rodungen, Neupflanzungen und Veränderungen anpassen 
 

Obstsorten (Obstsortenmeldungen Fachstelle Obstbau TG/SH) im LAGIS:  
Betrifft Obstbaubetriebe: Die einzelnen Obstsorten sind mit Pflanzjahr, Obstsorte und den 
Abständen zu erfassen. Veränderungen und Neupflanzungen sind jährlich anzupassen.  

 Prüfen: Abgrenzungen und Angaben der bestehenden Obstsorten  

 Erfassen: Neupflanzungen und Veränderungen   



 

 
 

Frauenfeld, Januar 2024 

Berechnung Anteil BFF Datenerhebung:  
Der erforderliche Anteil an Biodiveritätsförderflächen kann nach der abgeschlossenen 
Flächenerfassung geprüft werden. Wird der Anteil nicht zu 100 Prozent erfüllt, so sind 
Massnahmen zur Erreichung der nötigen Flächenanteile zu treffen.  

 Prüfen: Wird der erforderliche Anteil zu 100 Prozent erfüllt (Reserve einplanen) 
 

Landschaftsqualität Datenerhebung:  
Bei der Erfassung der Massnahmen für die Landschaftsqualität (LQ) ist zwischen drei 
verschiedenen Anmeldeformen zu unterscheiden:  

- Zahlen und Werte aus dem Vorjahr werden übernommen: z.Bsp: M401 Obstbäume 

- Massnahmen werden automatisch im System berechnet: z.Bsp: M201 Fruchtfolge 

- Einj. Massnahmen müssen neu angemeldet werden: z. Bsp: M204 Ackerbegleitflora 

 Prüfen: Massnahmen aus dem Vorjahr, inkl. Hofelemente (wenn nötig anpassen) 

 Prüfen: Gerechnete Massnahmen (alle Kulturen müssen erfasst sein) 

 Erfassen: Neue einjährige Massnahmen oder andere neue Massnahmen 

 Prüfen: LQ-Beiträge prüfen und Fehler bzw. Hinweise beachten 
 

Abmeldungen von Flächen und Programmen:  
Können angemeldete Flächen nicht das ganze Jahr uneingeschränkt bewirtschaftet 
werden oder angemeldete Programme nicht eingehalten werden, so sind die Flächen 
bzw. Massnahmen sofort abzumelden. Abmeldungen zum Zeitpunkt einer angemeldeten 
oder unangemeldeten Kontrolle sind nicht mehr möglich!  

 

Abschlusskontrolle und Abschluss Datenerhebung bis 3. März:  
Bei der Erfassung und zur Kontrolle der Betriebsstrukturdaten werden verschiedene 
Regeln mit Hinweisen und Fehlern ausgelöst. Unter "Abschluss/Druck" sind allfällige 
Hinweise und Fehler aufgeführt. Die Fehler sind zu beheben, Hinweise zu prüfen. Mit der 
Zusammenfassung der Flächen kann ein Überblick über die Betriebsfläche zur Kontrolle 
hilfreich sein. Zudem liefert das Flächenverzeichnis einen schnellen Überblick über die 
deklarierten Flächen und Kulturen. Datenerhebung fristgerecht bis 3. März abschliessen. 

 Prüfen: Regeln: Hinweise auf Plausibilität prüfen, bei Bedarf Bemerkung erfassen 

 Erfassen: Regeln: Alle Fehler prüfen und korrigieren (keine roten Fehler zugelassen) 

 Prüfen: Flächendeklaration anhand Flächenverzeichnis kontrollieren 

 Abschluss: Datenerhebung mit "Speichern. Daten i. O. und … freigeben" abschliessen 

 Abschluss: Flächenverzeichnis, Betriebsdatenblatt sowie Geometriedaten stehen unter 
dem Punkt Abschluss/Druck zur Verfügung. Ältere Dokumente und Abrech-
nungen stehen im Punkt Dokumente zur Verfügung.   

 

Probleme und Fragen:  
Wenn bei der Erfassung im LAGIS Probleme oder Fragen entstehen, sind untenstehende Hilfe-

stellungen in der aufgeführten Reihenfolge zu nutzen.  

1. Lernvideo: Mit dem entsprechenden Lernvideo werden Abläufe der Erfassung 1:1 gezeigt. 
Die Videos können in der Kant. Datenerhebung TG unter Flächen  Bewirtschaf-
tungseinheiten aufgerufen werden und ersetzen eine schriftliche Anleitung.  

2. Fragen: Häufige Fragen werden im Dokument "1e – Kurzanleitung LAGIS" auf der Home-
page landwirtschaftsamt.tg.ch beantwortet. 

3. Telefon: Die Gemeindestellen für Landwirtschaft oder das Landwirtschaftsamt helfen bei 
der Erfassung im LAGIS gerne weiter. Die Erreichbarkeit der Mitarbeiter des 
Landwirtschaftsamtes ist zu Beginn der Datenerhebung einfacher. 

 Telefon Datenerhebung allgemein / LAGIS: 058 345 57 00 


